
Lostallo: Reisecar bei Selbstunfall total 

beschädigt  

04.06.2018  

Am frühen Montagmorgen ist ein italienischer Reisecar auf der A13 in Lostallo von der 

Fahrbahn abgekommen. Der Wildschutzzaun wurde auf einer Länge von rund hundert 

Metern beschädigt. Verletzt wurde niemand. 

Der 53-jährige Carchauffeur war um 7 Uhr morgens ohne Passagiere unterwegs von Mailand 

in Richtung Norden. In San Bernardino wollte er eine Reisegruppe abholen. Einen Kilometer 

vor der Ausfahrt Lostallo nickte er gemäss eigener Aussage ein. Der Reisecar geriet in den 

Strassengraben und kam am Wildschutzzaun zum Stillstand. Während der Bergung des total 

beschädigten Reisecars musste die Nordspur der A13 mehrmals kurzfristig gesperrt werden. 

Das Tiefbauamt Graubünden sicherte den Wildschutzzaun.  

 
Leicht angezogene Scheibe, somit Frontscheibenstellung 90° zum 

Einstrahlwinkel, fahrend im Hauptstrahlzentrum. 
 

https://www.gr.ch/DE/institutionen/verwaltung/djsg/kapo/aktuelles/medien/2018/PublishingImages/2018-06-04 Lostallo2__w_1600__h_0.jpg


 

 



 

 

 



 

 



Wetter bereits wieder Trocken (Bild Fahrbahn) 


